
 
  

Heinz H. Imhof, Hoteldirektor  

Schlosshotel Bühlerhöhe 

 

Ab August 2008 zeichnet Heinz H. Imhof (56) als Hoteldirektor 

für die Geschicke des 5-Sterne-Luxuhotels Schlosshotel 

Bühlerhöhe nahe Baden-Baden verantwortlich. Bevor ihn sein 

Weg nach Bühl führte, war er als Executive Assistant Manager i/c 

of F&B (stellv. Hotelmanager) im InterContinental Hotel in Berlin 

tätig – eines der größten und erfolgreichsten 5-Sterne-Hotels in 

der deutschen Hauptstadt. 

 

 

Nach seiner Ausbildung zum Koch im Hinterzartener 5-Sterne-

Hotel Park-Hotel Adler begann Heinz H. Imhof seine berufliche 

Karriere traditionell mit verschiedenen Positionen in den 

Niederlanden und der Schweiz. Dazu gehörten namhafte Häuser, 

wie beispielsweise das Hotel Palace in Lausanne, Pontresina und 

Luzern sowie das Suvretta House und Kulm Hotel in St. Moritz.  

 

Von 1975 bis 1977 arbeitete Heinz H. Imhof im 5-Sterne-Hotel 

The Queen Elisabeth im kanadischen Montreal. Zurück im 

Schwarzwald bestand er in Villingen die Prüfung zum 

Küchenmeister mit Auszeichnung und erkochte danach im 

Restaurant Hotel Löwen in Oberstaufen erstmalig als Chefkoch 

einen Michelin Stern. Zwischen 1980 und 1996 arbeitete er als 

Küchenchef für verschiedene 5-Sterne-Hotels in Frankfurt – 

darunter das Park-Hotel Frankfurt sowie das Arabella Grand Hotel 

Frankfurt, das er 1989 mit eröffnete. 



 
 

 

1996 übernahm der gebürtige Badener die Position des 

Gastronomieleiters und später auch die des stellvertretenden 

Hoteldirektors im Kempinski Hotel Gravenbruch Frankfurt. 2001 

wurde er in das Task-Force-Team zur Übernahme des Kempinski 

Hotel Mansour Marrakesch berufen.  

 

Im Juli 2002 zog Heinz H. Imhof nach Malta, um nach einem 

einjährigen Aufenthalt als stellvertretender Hoteldirektor des 5-

Sterne-Hotels Corinthia Hotel San Gorg im Juli 2003 einmal mehr 

eine Neueröffnung durchzuführen: Als stellvertretender Hotel-

direktor prägte er mit seinem Fachwissen das Corinthia Hotel Bab 

Africa in Tripolis, um es als 5-Sterne-Hotel auf dem 

internationalen Hotelmarkt zu integrieren. Nach erfolgreicher 

Implementierung kehrte er im August 2004 nach Deutschland 

zurück. 

 

Während seiner Zeit im Kempinski Hotel Gravenbruch betreute 

Heinz H. Imhof ab 1999 die deutsche Nationalmannschaft des 

Deutschen Fußballbundes (DFB) kulinarisch bei ihren 

Auslandsaufenthalten und krönte dieses Engagement 2002 

während der Fußball-Weltmeisterschaft in Japan und Korea.  

 

Heinz H. Imhof hält den internationalen MBA-Abschluß von der 

Reims Management University, den er im Februar 2000 mit einem 

European Executive Master of Business Administration abschloss. 

 


